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10/07 Verwaltungsgerichtshof

Norm

B-VG Art133 Abs6 Z1

GVG Tir 1996 §25 Abs1

GVG Tir 1996 §25 Abs3

VwGG §34 Abs1

Beachte

Serie (erledigt im gleichen Sinn):

Ra 2020/11/0154 B 14.10.2020

Rechtssatz

Die Gemeinde, in deren Gebiet das betre>ende Grundstück liegt, hat in den in § 25 Abs. 3 Tir GVG 1996 genannten

Fällen ein Anhörungsrecht in grundverkehrsbehördlichen Genehmigungsverfahren und kann auch Beschwerde gegen

einen in diesen Verfahren erlassenen Bescheid erheben. Damit ist jedoch noch nicht die Legitimation verbunden,

gegen eine diesbezügliche Entscheidung des VwG Revision an den VwGH zu erheben (vgl. VwGH 23.6.2014, Ra

2014/11/0017, mit Bezug auf Vorjudikatur und Literatur, sowie VwGH 25.4.2019, Ro 2018/09/0013, mwN). Dem Tir GVG

1996 kann auch nicht entnommen werden, dass der Gemeinde in einem Fall wie dem vorliegenden (in welchem sie

nicht Vertragspartei des dem Verfahren zugrunde liegenden Kaufvertrages ist) subjektiv-ö>entliche Rechte zukämen,

die ihre Revisionslegitimation iSd. Art. 133 Abs. 6 Z 1 B-VG begründen.
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